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15.5.1621 Heinrich Ludwig Gebhard aus Weißenburg versichert 

Rudolf, dass er nach Vorlage des Originallehenbriefs 
das Lehen Arbing übernehmen kann. ( RVS ) 

 
7.6.1621 Die Herrschaft Greinburg wird im Beisein Rudolfs an 

den Grafen von Meggau übergeben, wogegen der 
Markt Grein zunächst protestiert. Als Meggau dem 
Markt alle bisherigen Rechte zusichert, wird der Protest 
zurückgezogen. Aus dem Kaufpreis muss eine Reihe 
von Gläubigern befriedigt werden; den Rest erhält 
Rudolf für seine Frau, nachdem das Erbschaftsinventar 
noch einmal revidiert werden muss, da schon wieder 
Teile des aufgenommenen Erbes fehlen 

 
16.7.1621 Bericht einer Prüfungskommission über das Löbl´sche 

Erbe: 
 
Rudolf hat gegen einige Forderungen von Gläubigern 
protestiert, da deren Forderungen unklar oder unbillig 
seien. Die Kommission gibt ihm in einigen Punkten 
Recht. ( RVS ) 

 
19.7.1621 Adam Freiherr von Herstorff, Statthalter in 

Oberösterreich, fordert Rudolf auf, binnen 14 Tagen 
seine Schuld an die Goldschmiedin Elisabeth Korberin 
zu bezahlen oder eine Gegendarstellung vorzulegen  
( RVS ) 

 
20.7.1621 Rudolf erhebt Klage bei der bayrischen Statthalterschaft 

in Oberösterreich: 
 

• Die Löbl´sche Verlassenschaftsverhandlung zieht 
sich zu lange hin. 
 

• Seine Frau hat noch nicht einmal das mütterliche 
Erbe von 20.000 fl erhalten 
 

• Das Lehen Arbing im Wert von 12.000 fl ist immer 
noch nicht sicher gestellt. 
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